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32/01 Finanzverfahren, allgemeines Abgabenrecht 

Beachte 

Zum Inkrafttreten und Bezugszeitraum für Landes- und Gemeindeabgaben  

vgl. § 323a. 

Text 

2. Schenkungsmeldung und andere Anzeigepflichten 

§ 120. (1) Die Abgabepflichtigen haben dem Finanzamt alle Umstände anzuzeigen, die hinsichtlich 
der Einkommensteuer, der Körperschaftsteuer, der Umsatzsteuer oder Abgaben vom Vermögen die 
persönliche Abgabepflicht begründen, ändern oder beendigen. Sie haben dem Finanzamt auch den 
Wegfall von Voraussetzungen für die Befreiung von einer solchen Abgabe anzuzeigen. 

(2) Wer einen land- und forstwirtschaftlichen Betrieb, einen gewerblichen Betrieb oder eine sonstige 
selbständige Erwerbstätigkeit begründet oder aufgibt, hat dies dem für die Erhebung der Umsatzsteuer 
zuständigen Finanzamt anzuzeigen. 

(3) Weiters ist die Beseitigung einer im vorläufigen Bescheid genannten Ungewissheit (§ 200 
Abs. 1) und ein Eintritt eines im Bescheid angeführten, in Betracht kommenden rückwirkenden 
Ereignisses (§ 295a) der für die Erhebung der betreffenden Abgabe zuständigen Abgabenbehörde 
anzuzeigen. 
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